
 

 

 

 

Beschluss 

der 23. Landesdelegiertenversammlung  

 

 

 

 

 

 

Schülerinnen und Schüler auf das Leben vorbereiten – 

Pflichtschulfach Wirtschaft in allen Schulformen und Jahrgangsstufen ab 

dem 7. Schuljahr einführen  

 

1. Das Schulfach Wirtschaft soll Pflichtfach in allen Schulformen und 

Jahrgangsstufen ab dem 7. Schuljahr in Nordrhein-Westfalen werden. 

  

2. Die MIT begrüßt grundsätzlich die Einführung des neuen Schulfaches 

Wirtschaft-Politik in Nordrhein-Westfalen. Sie bemängelt aber den geringen 

Anteil wirtschaftlicher Lehrinhalte und der ökonomischen Folgen von 

politischen Entscheidungen für wirtschaftliche Sachverhalte zugunsten von 

sozialwissenschaftlichen Themen. Sie fordert die CDU Nordrhein-Westfalen 

auf, als regierungsführende Partei in der kommenden Legislaturperiode in 

NRW darauf zu drängen, dass der Lehrplan für dieses Fach von 

unabhängigen Ökonomen begutachtet und überarbeitet wird.  

 

3. Die MIT lehnt den Beschluss der Kultusministerkonferenz ab, wonach 

Deutschland an dem PISA-Test über „Financial literacy“ (also 

Verbraucherbildung für die selbstbestimmte Teilhabe an den Finanzmärkten) 

nicht teilnimmt. 

 


